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Dks Glckkeö Ucbermuth.

di
- Me üdrrnU stauch aus dem ö'ite

'bm das Gluck und
fein. ff'Kn rult Lorbreren. In

Zriegem ini. -M.tr bedeckt, er

Hch dar Tlnfichi vnd Tapserkei. mit

-ftz-unb l°ch. fin - >ren Se..e mit
eiNrm H-It.nmuibe. ...Ich, ihm immer

rächen kr!t..>d brs^uh
M üiHer Ümgtdunfi ttst Hrrrschrrf,

tlcher ib dl Gunst und Gnade drs-
selbe häiir streitig machen kZanr.
Glanz,Rrichihum und Würden strahlt
von ihm an, nnd Alexei Mraschtkoff
stand in ine Höh da, von elcher er
arme Pastetealnage Aleraschka gewiß nie
eine Ahnung gehabt hatt. Er wprde
sogar in den Füistrnstaad erhoben, zum
General-Feldmarschall und Conlre-Ad-
mtral ernannt, mtt de Titel eine Hoe
zog von lugermanland dekleiVch, und
selbst auswärtige Mächlc bniftrten flch,
den Güustltug de Zaren mit Gnaden
uu Ehre zu überhänfeu. VDäne-
mark, Perus uud Pole erhielt ee ho-
he Orden und bezog glänzenie Geschen-

ke uud Gaadeugthalle.
Über trotz alledem konnt er stch ta-

ltieu seine Glanz lcht ehr so
glücklich fehlen, al tu jenor Zelt, w ,r

zwar noch tne.et niedrigere Gtnfe
ingenommen, aber auch sein Herz ad
Gewtffen noch nicht durch Zthler nnd
Laßer bestrckt hatt. Er verdankt er
Frrigrhigkrtt seine Getieter ngeh

Befitzungen und Reichthümer, aber Hab
girr riß ihn hlg, ste noch hur Pestrch-
ltchkrU und Erprrssnngr in ngrmrff.
or wrtse zu erweitern ud u rrmrh-
rn. Habsucht nn Ehrgriz wurr bia
schnidestru Leidenschaft,, Iihn be-
herrschte und tllmShllig die guten Ei-
genschaften verdunkelten, welch ihn de
Zopen so werth grmacht hatte. Stolz
nn Uebermuth gesellua stch hing, und
da Monschikoff stch nicht scheute, in sei-
ner Selbstüberhebung sogar die vorn-
ften Familien he Reiche zy beietdigeg,

rückstcht! zu e,folgen und au der
Umgebung de Herrscher zu verbannen
so konnte, nicht fehlen, das er sich ein
Menge von Feinden zuzog, welche iN-
geheim, aber rastlos und unermüdlich
au seinem Sturze arbeiteten und die
Grundlagen zu unierwühteu suchteu.
auf welchen tzr die Gunst de Zaren aus-
grbaut hatte. Der Zar warnte Ihn.

, Wie man' treibt, so geht'!" sprach
er zu ihm. ?Ich habe dich groß ge-
macht,,hüt dich, daß ich dich nicht wie-
der klein machen muß."

Solche Warnungen seine Gebieter
halsen wohl für einige Zrlt, dann aber
vcrgaß sie Mrnschikoff wieder oder er

vertraute aus seine Uneathehrlichkett
und auf dir uerschktterliche Guad de
Zaren, und neue Vergebungen gesellten

flch zu den alt,.
, ' '

Jetzt zurate der Zar nicht nnr, son-
dern strafte auch. Menschiloff mußte
mehrmal große Geldbußen bezahlen,
und er Zorn de Zaren ging zuweilen l
so weit, daß e mit eigcuer Hand den

unredlichen Liebling züchilgt.
So hatte Menschiloff elust dnrch Mit-

hülse eines bestochenen Landkommiffar
seine Äesttznng aus Kosten seinerßach-
hae eleächtich erwettert Di Letro-
genen wagten e nicht, ihr veschtuerd
an den Zaten zu bring, da sie die Rä-
che de Achimen Günstling fürchtete.
Ater der güest Dolgoeuckt, Eine von
den Große de Reiche, weckt
die U-redlichlelt Menschtkoff' und be-
etile stch, ste zur Kenntnis de Zätt
zu bringen. Peter gtrechter Zorn
flammte auf. uud al eine genane Un-

teesnchnn die tchligkeilder akiagebe-
stätigte, so gab er stch persönlich ach

Menschtkoff' Patast, weckt den Günst-
ling, elcher och im Bette lag, au
dem süßesten Schlaft aus, hielt ihm sein
vergehe or, uud Bchtiß ih,
enslk-ff utch Suguen konnte, nech
ein iüchtige Tracht Schlüge.

?Da stehst Vn. >' ' geht, wen
man' treibt, wie Vn!" sagt der Zae
im höchste Unwille. ?Und tetzt wirst
d nicht NurMAgenbltcktich die arme
Bauern schädigen, denen du da Ih-
ige genommen hast, sondern du wirst
auch noch znr Slrafe hnaderttanftnd
Rubel an die Slaawkaff bezahl.
Mi mir hast du ans iang Zeit er-

db I Las dich für' Eest nicht te-
der bei mir blicken !"

Menschikoff bttilte st, die efthle de:
Zaren, anzusnhreu, ader der Veelnst
er Hüt,' nV de Gold fthmevzte ihn
vftt wenige, k der eriust er na-
V fitGebieter, Er vermochte ihn
jcht zu ertragen, nnd wenige Tag nach
der Heimsuchung de erzürnten Zaren
kleidete er flch in ein rlasache Offizier-
nntsarm nnd bogab sich demüthigt den
Pftinst, u st vor ftinem Heerw auf
dt Knie zu werft und ihm seinen De-
gen pnd seine Orden zu Füßen zu le-
gen.

Majestät", sagte er bleich nnd
ntedergeschlagtn, .ich v,diene nicht
mehr, tieft Beweift höchster Gunst zu
IragtzN! Nehm' Sie Alle zurück, nur
HM da Etuastthatch. vi,he Sir he
armen Rruschtkvff Ihr Wohlwollen
nicht!"

Der Zatwurde gerührt. Zwar schalt
er,dtzGsttzA>ig,ffochetl rechj r.

vettfitch guo Ww-elwahatrthuejndrlag-,
> lich znrMchsetwwg.'nahm thVWN itbS
> doch Ader ln stcwo '! unV hieß-

l drr milnehmen,

t AehpttchrDl erretnten stch öftr,
r da dtu M-ttschikoff steioßrsteruW, Nd,

e Rtübstelottr'. stka er bei-dt>tfitb.,'
- Zarrn zu ihm noch tmmrr mkt eips
- laue Ag' ha. Iknttchc Vi O.-'

. dnld de Zarrn dock einmal ans ein.

f!hckriPrb gfteSt ffurV, daß st
nah Vaean war. gänzlich zu reisen.

. Während de -,fischen F-ldz-ge.

begleite,, fhch MitzschßkMchcht. sondern
tlieb an der Spitze de Relchsverwal-
wna, deren wichti Mitglied neben
chno-UMltzchwch,, Schessstüchf chäa SW
vertrugen flch nicht nnd ihr Feindschaft

ien übcrhtznswu, nn Einer gm Aade-
re vesestgerejea und uinftrschleift vor-
wais. Bei der Rückkehr de Zgre eil-
te ihm Schasstroff mit srlnen Beschwer
über Menschtkoff eatgrgr, undMenschl-

koff beschuldigte hinwiederum ftinrn
Grgurr, als der Zar in Moskau an-
langte.

?Ihr seid Beide schuldig !" entschied
de Zar, nachdem er die gegenseitigen
Anklagen vernommen halt,. ~Strafe
erdtent vor Allem, daß ihr euch im er

sammelte Senate vergessen habt, nnd
für diese vergehen sofft ihr orlänfig
Jeder In eine Geldbuße von hundert-
tausend Rubel erurlhellt erden. Ei-
ne streng Untersuchung wird da Wei
ter ergeben."

Die Uuiiechechnag ltaß nicht onf sich
arten, und so grps stellt flch dt Ver-
schuldung beider Gegner heran, das
der Zar l ersten Zorn da TodeSnr
thetl über fi verhängen wollt. Et
Kriegesgericht ueh versammelt nnd
der Zar selber ahm darin de Borfltz.
MeuschikW kannte an der finster
Stirn und der dröhnten Flamm in
dM Angen dro Zar, aß er verloren
sei, wenn es ihm nicht geiäng, diese
Mal noch den Sturm abzulenken, nnd
aufgelöst". Reue und Angst, stürzt ee
nieder und legte freiwillig ine umfas-
sende Geftändntß ab, indem e zugleich
in schriftliche Liste seiner Vergebungen
dem Zarxn überrelchtr.

Di tiefe Zerknirschung und Demüth-
igung. des ggdeugten Manne rührte
noch einmal da Herz de gütigen Ge-
bieter, frine Slirn eutrunzeli flch. und
ter zornige Ausdruck seiurr Züge ver-
wände sich in Erbarmen uud Mitleid
Glii wohl hielt er och dt Wage hur
Gerechtigkeit in fester Van, nah selbst
dt alle. Gunst nrdr vielleicht den Ge-
stürzte nicht vid,e hohen ha,
wepn nicht jetzt in dieser entscheidende
Minute ein Freund seine Stimm
zuseinen Gunsten erhoben hätt. Paul
Iwanowilsch wagte es, in treuer dI,
barer Erinnerung der Dienste, eich
Alexei dereinst ihm geleistrt halt, fein
Lippen dem Ohr deß Herrsche, z näh-
trn und finster, üw Gnad zu title.

?Verzeihung dem Schuldigen, Sw.
Majestät bat er stehend, ?Gedenken
Majestät in dieser schweren Stund, das
der Unglücklich Sie immer geliebt
hat!"

?Da ist wahrsprach deredle Herr-
scher und ha Sich der Gnad, leuchtet
von seiner Gift.

Menschtkoff sah e nnd athmet ans,
--ate awch Andere MerkM, , Ost
er jüngst Belsttze de Ger,cht, et
Gaede-Kapltän, stand von seine Stuh-
le ans und tau zu feinet Nach-
bar, so daß der Zar hört - ?Las
gehen, Bruderl I. haben hier
Nicht ehr jwihn!"

?Wa ist da ?" rief er gar ,al
er sah, das dee Offizier wirklich sei
Hut ergriff ud flch ntftrnen wollt.
?Wohtu gehst "" " -

?Ruch Haufe." antwortet er Kapi-
tän kühn und entschlossen. ?Wrun
E. Majestät t solche Sache Gnad
für echt ergehe kosse, o Vi schnöd
veügrt ffsn , Tage lieg und
pm Schuldige selbst eingestanden
wird, ijhaben wir hier nicht ehr zu
-Ihn!"

Muschtkff zlit.rte Vor er Wirkung
dleser ort ans seinen Herrn. Aber
der Zae erzog keine Miene, sonder
ohn der Verdrusuoch Unwille fiter
dt Fretmwth dt Offizier zü zeigen,
antworiel er ganz ruhig -

?Setze dich nnr wieder auf deinen
Platz und las Höven, wa du eiier
über dir Sache einbringen haft."

Der Kapitän gehorcht.
?Wohi," sag er ?da E. Mas,

stät , Richter n Menschtkoff'
Sache ernannt ha, so sollt ie anch
Alle erfahren, a aus jenem Papiere
da stehi; der Angeklagte sollte während'
der Vorlesung an er Thür stehen und
ditränf hinausgehen, und sch, al da
jüngste MltgNrb de Serlchl, üsle
zuerst meint M'iaNng aubsprechen."

?Hörst du/'weadel hieraus der
Zar an Menschtkoff. ?wir ,n versehet
Istk Wohlan, te Gcrechllgkelt soll ihre

Daus habe. Grh' an Vir THM k"
Todendlaß, denn er glaubte Alle

verloren, richt, stch Pienschtkoff ans
uud schwankte durch da Zimmpe.
Sein Schrift che vorgelesen

httraus erhielt er die eifnug.vaa e-

- chde^' kprä<b iff',
'Khpttän. .chn r!l

, ?NN VN," B>gWVtesr.
' Ullernommr, daß Menschiloff, ad-

, M.tzch. ihn, bewieftur Gnch, Hurch
, höchste Redlichkeit und Pflichiiüäßlgftii

' jielmedr den Zaren da Reich
bestoW MMe beste Diener chit
sjeduWiih bebanhelt hO. r verdient

Hlne Gnare. Ich stimm, nsür. das
ich fttMgin chlSsei Lob, ver-
liebn, s" -

.Weittrl" sprach drr Zr nilt Ruhr.

Mlgeb sich Ue-

Einig Mitglieder de Rathe, sagar
die eiste Beißtzer Veffelte, welch
All,en etd und Hast gegen enschi-
äfferfüllt sei och,.. sttte de
Urtheil e Kapitän bei, ur ig.
schligea et ilder Stias oe, doch
deiner gerlgre, a> die verbannnng
ach Sibieie. Pal Iwaoi,sch all-
et tewührte die lre der FnV-
schast.

..Herr." sag,, er. ?Aierei ist schnldlg,
gefrevelt zu haben, aber er frevelte nie
an seinem ertaheae Gebieter I Ih
enigsteu hat er i die Treue vele,.
Ich bitte O Gnade für, glück-
lichtn!"

?Und deia Siie sall gehört er-
de, Paul Jaoitsch," sagt, der Zar
sehr rst, de er sich sei
Sitze erhob ud mit ,! streug.
vlkcke die Versammlung stert.
?Hört ,t. ihr a.l"fhr er fort.
.. flch da Lebe die
Thre lue Mrnsche hadlt, s er-
langt die Gerechtigkeit, das a or
Alle seine Vergebungen ud sei ver-
tenste parteiischer wagschal ab
nnb, die Verdienst, übWiege
sollte,adsstr Rechtergeh lasse,wa aber habt ihr gethan Ih, hatt
nur die Fehler de geklagte sehe
ud seiner Verdienste euch nicht rt.
ert! Aber er ist ur ech, drtr,
de Zaren, ad de Reich grtsere
Dienste geleistet hätte, al Alexei Me.
schitoff Er war stet eis t Rath,
tapfer im Krieg ud ierbrstchllch.
er Treue ergebe feile Herr. Oester
al inal ha er mir da Lebe geret-
tet, und enn ich auch manche Klag
gegen ihn vernehmen ust, so habe ich
doch nie Jemanden gesunde, der ich
treuer gellebt hätte, al er. Dar
stimme st für Gnade. Rtcht he
Strafe au seinem vermöge soll
er davon gehe, aber Lebe d
Freiheit sei ihm güvährt, de ich
habe ihn noch für dt Folg Sthig.
Ich verlange nochmalige Abstimmung."

Die Richter saßen beschämt da, den
sie fühlten wohl, daß der Zar die Wahr-
heit gesprochen halt. Jetzt lautet ihr
Urtheil auder.

?Wenn Menschiloff de Zaren h
Leben gerettet hat. so lind mir erb
den, ihm ao Seinlge zu erhalten," sag-
ten sie. ?Möge der Zar ihn denn stra-
fen an seinem vermögen."

Menschiloff wurde wieder herein ge-
gerusen und vernahm an de Zaren
Munde sein Urtheil.

?Alerei Menschiloff," redete der Ge-
bieter ihn an. ?du bist schuldig mailnlg-
sacher Ur>lichkett und Ulrschtagug.
Du hättest den Tod rdtent. aber in
Berücksichtigung anderweitiger leener
Dienste sollst du für die Mal nur an
deinen Gütern gestraft werden. So
sollst du deun erlustig sein aller Güter
in der Ukraine, le meine Suade dir
einst geschenkt hat. Du sollst verlustig
sei de Tabackpachie, weichen ich dir
verlieh, und sollst entsetzt sein der Statt-
halterschaft über Esthland und Inger
maniand. Außerdem aber wirst du In
Geldbuße von zweimalhunderttauseu
Rubel i die Staatokaffe bejahten.
Dies sei etnc Strafe! Hüt dich aber,
haß scht einst eine noch schwere, über
dich verhängt werde!"
, Menschtkoff, der bereit Ehr, Freiheit
und Lebe vi,wirkt ,u habe glaubte,
ttete freudig auf, seine Angen ent-
flossen Thräne, und bt in' Innerste
erschüttert ärf er sich de Zaren zu
Füße. Gnädig hob dieser ihn auf.

?Beruhige ich," sag, r leise zu
ihm. ?Roch einmal hab üih dir er.
de, obgleich ich dir in schwere
Straf auferlege mußt. Rur vergiß
nicht, setzt sin wir qnttt, nnd
bei neuen Vergehe erden dein alten
Verdienst nicht eh in die agfchale
gelegt werde können. Wt man'
tret, so geht' ! Die las die für
die Folge zur Richtschnur deiner Hand-
lunge dienen."

Menschtkoff küßte demüthig dt Hand
seine Gebieter UN gelobt t jenem
Augenblick aufrichtig Besserung. Da

Kriegsgericht wurde entlassen, nnd frei
Unbehindert durfte er in sein Han, n
seiner angstvoll harrenden Familie zu-
rückkehren. Der nngiückliche Schasst-
roffdagegen, welchG, kein Verdienst
au früherer Zeit her schützend ,nr
Seite standen, mußte nach Stbirine

Da Erst, wa Menschtkoff that,
nachdem er seine Familie ihre Befürch-
tungen entriffen nd ihr dl gnädige
Berjtihung de Zaren mitgetheilt hatt,
war, das r den Garde Kapitän u sich
bescheiden ließ, dessen streng Berechtig.
köttllebe ihm beinah verderblich ge-
worden war. Der Kapitän erschkU .

hr ihm nicht ohne Besorgnis, de jetzt,
da Menschiloff wieder in de Zaren
Gunst stand, war in Leichte,
d,n verwegenen AukiSger da ganz Ge-
wicht seiner Rache fühlt ,u lassen

Aber sein Empfang war in ganz an-
der,, als er fürchtet.

, Menschtkoff betrachtete ihn eine eile
schweigend, und o der Offizier uthtg
seinen Blick hielt, trat er löslich
auf ihn ,u und reicht ihm die Hand.

~Kapitän. sagt er. ?GW missen
wohl in rechtfchaffeuer nn nnserem
Herrn, dem Zaren, treu ergebener Mann
sein, da Sie st lteber einer gauzen
Feindschaft und Rache setzte ai
Ihr Pflichtgefühl erlSuanea wollt.
Darum bitte ich Sie n Ihre Frenn-

, schaff k Stehen Sie mir Mit Ihrer Er-
. sahrung nnd tustch bei. dt tngerls-
ftp Unordnungen nnd Mlsbränch
einzustellen, nah empfangen St hiermit
ein Geschenk von zwettansend vnkavn
als ei Zeicht einer Hochachtnog.
verweigern Sie tr AnMahnw nicht.
Lchgloich de Zae mir ioe ziemlich
schwer, Buße aufteleg, ha, hin ich doch
w,mrr noch reich geang, um einem
FwnnVr S Mttnem Urbrrpnse kt-
thrNe,könn!"

, Dm Offizier, üdrrwilttgt von drr '
' Gtosmuth de, mächtigen Wch.

t ckahw daß eschenl a-tzd Wae VM
> der Zeit an ein luuer Anbängrr dr
> tnstigtn Grgflec. Der Zar erfuhr

. vn der Sache und da edle Benehwen
! Menschtkoff' sühnt ihn vollend mtt '

l ihm anck. Tr-

' ?Alexei, Alexei," sprach er zu ihm,It

er ihn demnSchst wiedersah, ?w?n ou
. immer so handeltest, t ap eine Seg-


